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PRESSEINFORMATION  
 

„Ist (noch) weniger mehr?“ 
 

Wirtschaftsmythen und Fake News kontern – am Arbeitsplatz, in der Familie am 
Stammtisch oder online. Fakten, Hintergründe und mehr für kluges Diskutieren liefert 
anlässlich des zehnjährigen Jubiläums der Agenda Austria ihre neue Publikation „Das 
neue Handbuch zur intellektuellen Selbstverteidigung“.  
 
 
Unsere Gegenwart ist geprägt von postfaktischen Diskursen, die mittels gefühlter Wahrheiten 
ein latentes Gefühl der Verunsicherung erzeugen. Gerade in Österreich gibt es viele 
wirtschaftspolitische Mythen, die sich hartnäckig halten: mit Verzicht das Klima retten; weniger 
Arbeiten hilft gegen den Arbeitskräftemangel; der freie Markt ist ständig in der Krise; wer für 
Steuersenkung ist, will den Sozialstaat abbauen; die Jungen können sich nichts mehr aufbauen; 
die Digitalisierung zerstört Arbeitsplätze; der Freihandel nützt nur den Großkonzernen; der 
Neoliberalismus ist eine Erfindung der Reichen zur Unterdrückung der Massen; die Armen 
werden immer ärmer; Bildung wird vererbt.  
 
Die Zeit ist reif für ein pointiertes Gegenmittel: belastbare Zahlen, Daten und Fakten, um die 
richtigen Antworten für ein gelungenes Morgen zu finden. Das Motto dieses 
wirtschaftspolitischen Handbuchs lautet: Stattet die Leserinnen und Leser für 
wirtschaftspolitische Debatten mit genügend Argumenten aus, um irreführende Gemeinplätze 
genau als solche zu enttarnen.  
 
Die Agenda Austria wurde vor zehn Jahren als Thinktank gegründet, mit dem Ziel, Österreich in 
gesellschaftspolitischen und wirtschaftlichen Belangen zu öffnen und neue Antworten auf die 
großen Herausforderungen zu liefern.  
 
„Unser Ziel ist es, dass unsere Ideen von Politik, Wirtschaft und Gesellschaft aufgegriffen und 
diskutiert werden und wir so einen konkreten Beitrag für eine bessere Zukunft der Menschen in 
Österreich leisten.“ (Zitat Franz Schellhorn)  
 
Franz Schellhorn leitet die Agenda Austria seit ihrer Gründung 2013. Gemeinsam mit seinem 
Team ist er für die inhaltliche Ausarbeitung des Handbuchs verantwortlich.  
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BIOGRAFIE FRANZ SCHELLHORN 
 

 
Franz Schellhorn 
Foto: Agenda Austria 

Dr. Franz Schellhorn 
 
Leiter der Agenda Austria seit dem Startjahr 2013. Davor war er 15 
Jahre als Journalist bei der Tageszeitung „Die Presse“ tätig und leitete 
dort 8 Jahre lang die Geschicke des Wirtschaftsressorts. Er schreibt 
regelmäßig Kolumnen für „Die Presse“ und das „profil“. Er liebt das 
geschärfte Argument, schätzt die Meinung Andersdenkender.  

  
 
 
 

   

 
 
 
 
 


